
Wenn es um Kopf und Kragen geht 

Advocard Top-Manager-Rechtsschutz
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Damit aus Ihrem Berufsrisiko 
kein Existenzrisiko wird

Das Risiko
Nur zwei bis drei Prozent aller Verantwortungsträger haben nach 
Einschätzung des Gesamtverbandes der deutschen Versiche-
rungswirtschaft (GDV) eine spezielle Top-Manager-Rechtsschutz-
Police abgeschlossen. 

Dabei wird dieser Versicherungsschutz so dringend benötigt. 
Die meisten Führungskräfte rutschen in der Rechtsschutz-
Versicherung nahezu unbemerkt in eine fatale Deckungslücke, da 
die beruflichen Risiken eines Managers nicht über den privaten 
Rechtsschutz versichert sind. 

Sie als Vorstand oder Geschäftsführer haben die Generalver-
antwortung für alles, was im Unternehmen geschieht. Dem-
entsprechend hoch ist das rechtliche Risiko und nimmt mit der 
Komplexität der Aufgaben von Managern stetig zu. Technischer 
Fortschritt, Internationalisierung der Märkte, veränderte be-
hördliche Rahmenbedingungen, die Ausweitung der Rechte von 
Aktionär und Konsument – um nur einige Stichworte zu diesem 
Thema zu nennen.

Als Manager tragen Sie viel Verantwortung für ihr jeweiliges 
Unternehmen, doch unterschätzen häufig ihr eigenes, persönli-
ches Risiko. Dabei geht es je nach Situation um:

  Strafrechtliche Verantwortung
  Schadenersatzansprüche, eventuell auch gegen 

Privatvermögen
  Streitigkeiten aus dem Anstellungsvertrag

Durch den speziell für Verantwortungsträger entwickelten 
Versicherungsschutz können diese rechtlichen Risiken finanziell 
kalkulierbar gemacht werden.

Unser Bausteinsystem für Organe juristischer Personen sichert 
drei wichtige rechtliche Risiken ab, denen Manager persönlich 
ausgesetzt sind.

Der Top-Manager-Rechtsschutz setzt sich aus 
drei Bausteinen zusammen:

  Spezial-Straf-Rechtsschutz XL für Manager
  Vermögensschaden-Rechtsschutz
  Anstellungsvertrags-Rechtsschutz

Diese Bausteine können separat abgeschlossen oder variabel 
kombiniert werden.

Eine evtl. bestehende D&O-Police 

bedeutet nicht immer auch eine 

ausreichende Absicherung. Denn 

bei der D&O geht es um das Geld, 

beim Strafrechtsschutz geht es um 

Ihren Kopf.

WichtigE INFO!

Top-Manager-Rechtsschutz
Rundum-Absicherung für Geschäftsführer und Vorstände.



Im Zivilrecht geht es um Geld,  
im Strafrecht um Ihren Kopf

Spezial-Straf-Rechtsschutz XL für Manager

Das Risiko
Schon ein vager Verdacht reicht aus, damit der Staatsanwalt 
ermittelt. Dabei stehen Sie als Manager im Fokus der Ermittlung, 
da es nach unserem Recht nicht möglich ist, das Unternehmen 
selbst zur Verantwortung zu ziehen.

Und selbst wenn Sie als Manager nicht direkt am Tagesgeschehen 
beteiligt waren, trifft Sie häufig das Organisationsverschulden. 
Sie verantworten die Einstellung, Instruktion und auch die Kon-
trolle Ihrer Mitarbeiter. Sie sind verpflichtet, einzugreifen, wenn 
Sie einen Fehler bemerken.

Die Folgen
Häufig führt da eins zum anderen: langwierige Vernehmungen, 
persönliche Belastungen des Managers, Imageverlust und nicht 
zuletzt Umsatzausfälle, welche die wirtschaftliche Existenz des 
Unternehmens bedrohen.

4 Verantwortungsbereiche in Unternehmen
Strafrechtliche Verantwortung von Unternehmensleitern und 
Mitarbeitern ist eine höchstpersönliche Verantwortung

ZIVILRECHT

 
Schadenersatzansprüche  
gegen das Unternehmen

 

Haftpflichtversicherung

STRAFRECHT

 
Geldstrafe, Freiheitsentzug für 

betroffene Geschäftsführer/
Mitarbeiter

 

Straf-Rechtsschutz

FolgeFolge

Betriebsstätte 

Produkt

Umwelt

Kaufm. Verantwortung

 
Imageverlust, 
Karriereknick

Geldstrafe, 
Freiheitsentzug

Hohe
Verteidigungs-

kosten

Verunsicherung 
der Mitarbeiter, 

Störung des 
Betriebsklimas

Strafverfahren

Folgen eines Strafverfahrens
Imageverlust/Karriereknick für das Unternehmen/die betroffe-
nen Personen – es kann aber auch schlimmer kommen!



Rechtsschutz von Anfang an

Was ist versichert?

	 Kosten für spezialisierte Strafrechtler 
	 Sachverständigenkosten für Gutachten
	 Anwaltliche Betreuungskosten 

einer Zeugenvernehmung 
	 Verwaltungsrechtliche Tätigkeit des Rechtsanwalts

 

	Einschaltung eines weiteren Strafverteidigers 
für Organmitglieder

	Steuerberater oder Hochschulprofessoren

	Öffentlichkeitsarbeit

Mit dem Advocard Spezial-Straf-Rechtsschutz XL für Manager können wir Ihnen 
nicht die strafrechtliche Verantwortung abnehmen, wohl aber das Kostenrisiko einer        	
optimalen Strafverteidigung.

	 Beispiele aus der Praxis
	 Produkt- und Betriebshaftung

	 Nach dem Verzehr von Mandelbienenstich in einem 
Krankenhaus erkrankten Patienten und Mitarbeiter 
teilweise sogar lebensbedrohlich. Die Staatsanwaltschaft 
ermittelte gegen den Produktmanager eines Lebensmit-
telgroßhandels. 

	 Umwelthaftung
  Das Bauunternehmen eines Geschäftsführers errichtete 

eine Wohnanlage. Aus einer Baumaschine traten etliche 
Liter umweltgefährdende Stoffe aus. Diese gelangten 
bis ins Grundwasser. Gegen den Geschäftsführer wurde 
umgehend ein Ermittlungsverfahren eingeleitet, da er für 
die Organisation der Bauarbeiten verantwortlich war. Der 
Geschäftsführer wurde wegen fahrlässiger Verunreini-
gung von Gewässern verurteilt.

	 Kaufmännische Haftung
  Gegen einen Geschäftsführer wurde wegen des Ver-

dachts der Steuerhinterziehung ein Ermittlungsverfah-
ren eingeleitet. Die Finanzbehörde beschlagnahmte 
in Zusammenarbeit mit dem Staatsanwalt sämtliche 
Geschäfts- und Buchungsunterlagen der letzten Jahre. 

Effiziente Strafverteidigung von Anfang an
Gerade wenn es um die Verteidigung im Bereich Wirtschafts-, 
Umwelt- und Produkt-Strafrecht geht, brauchen Sie einen kompe-
tenten Strafverteidiger an Ihrer Seite und zwar von Anfang an.

Advocard übernimmt die Kosten eines anwaltlichen Beistands 
bereits bei Durchsuchungs- und Beschlagnahmemaßnahmen.

Eine Strafverteidigung durch Spezialisten 	
verursacht hohe Kosten!

	 In der Regel treffen Anwälte in derartigen Verfahren 
Honorarvereinbarungen, die weit über den gesetzlich 
vorgesehenen Gebührenrahmen liegen. Mehrere 10.000 €  
sind keine Seltenheit.

	 Gleiches gilt für Kosten der Sachverständigen, die häufig 
zur Entlastung herangezogen werden.

	 Auch wenn das Verfahren eingestellt wird oder mit einem 
Freispruch endet, können schnell Kosten im 6-stelligen 
Bereich entstehen.

Advocard übernimmt die Verteidigungskosten in Ermittlungs-, Straf-, und Ordnungswidrigkeitenverfahren, zum Beispiel für:



Wer den Schaden hat

Vermögensschaden-Rechtsschutz
Mit dem Advocard Vermögensschaden-Rechtsschutz können wir Sie nicht vor einer  
Fehlentscheidung bewahren, wohl aber vor den finanziellen und oft existenzbedrohenden 
Folgen bei der Abwehr daraus resultierender Vermögensschäden.

	 Beispiele aus der Praxis
  Ein Großauftrag wird ausgeführt, ohne die Bonität des 

Käufers zu prüfen oder einen entsprechenden Sperr-
vermerk des Kreditversicherers zu beachten. Dabei 
entsteht der Gesellschaft ein Schaden, sie verlangt 
Schadenersatz vom Geschäftsführer.

  Einem GmbH-Geschäftsführer wird vorgeworfen, Wech-
selkursrisiken schuldhaft nicht abgesichert zu haben. 
Die Gesellschaft fordert Schadenersatz für den entstan-
denen Vermögensschaden.

  Schließt ein Geschäftsführer notwendige Versicherun-
gen nicht oder mit unzulänglicher Deckungssumme 
ab, und zahlt deshalb die Versicherung im Schadensfall 
nicht (oder nicht in voller Höhe), dann kann sich der 
Geschäftsführer schadenersatzpflichtig machen. Wenn 
entsprechende Angebote des Versicherers vorgelegen 
haben und er auf das Risiko aufmerksam gemacht wor-
den ist, ist er „dran“.

Das Risiko
Ob als Geschäftsführer einer GmbH, Vorstand einer AG oder 
Aufsichtsrat, Ihre unternehmerischen Entscheidungen sind 
oft von großer finanzieller Tragweite. Sie haften persönlich 
mit Ihrem Privatvermögen, wenn Sie ihre Sorgfaltspflichten 
verletzen.

Unternehmen fordert Ersatz für den	
entstandenen Vermögensschaden!

	 Im Fall des Großauftrags ohne Bonitätsprüfung fordert 
das Unternehmen rd. 2,5 Mio. €. Bei einer Erstinstanzli-
chen Verurteilung belaufen sich die Anwaltskosten, die 
der Gegenseite und die Gerichtskosten auf rd. 100.000 €.

Was ist versichert?
Advocard übernimmt die Kosten außergerichtlicher und 
gerichtlicher Abwehr der gegen Sie erhobenen Ansprüche auf 
Ersatz von Vermögensschäden, z.B.:

	 Außergerichtliche Anwaltsgebühren von bis zu 250 € 
Stundensatz

	 Gesetzliche Anwaltsgebühren in gerichtlichen Verfahren
	 Gerichtskosten 
	 Kosten der Gegenseite, falls Sie vor Gericht unterliegen

Innen- und Außenhaftung
Zivilrechtliche Haftung von Unternehmensleitern

INNENHAFTUNG

Haftung gegenüber der  
Gesellschaft

Die Mehrzahl  
der Schadenersatz- 
ansprüche gegen
Unternehmensleiter  
werden von der 
Gesellschaft geltend  
gemacht

AUSSENHAFTUNG

Haftung gegenüber Dritten

Weniger häufig 
kommt es zur 

Haftung gegenüber
dem Fiskus oder 

Sozialversicherungs- 
trägern

HaftungHaftung

Haftung von  
Unternehmensleitern  

(Geschäftsführer,  
Vorstände, etc.)



  
Drum prüfe, wer sich bindet
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Advocard Rechtsschutzversicherung AG
Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg • Postfach 10 64 31, 20043 Hamburg 
Handelsregister AG Hamburg HR B 12 516 
Vorstand: Peter Stahl (Sprecher), Christian Vogl • Vorsitzender des Aufsichtsrats: 
Christoph Schmallenbach

Rufen Sie uns einfach an …

	 KundenServiceCenter	 Schadenmeldung 

	 y (040) 23 73 10	 y (040) 23 73 19
Wir sind für Sie da. 7 Tage die Woche, 24 Stunden am Tag.  
Telefax (040) 23 73 14 14 • nachricht@advocard.de • www.advocard.de

Anstellungsvertrags-Rechtsschutz
Mit dem Advocard Anstellungsvertrags-Rechtsschutz können wir Ihnen keine Sicherheit für 
Ihren Arbeitsplatz geben, wohl aber das gute Gefühl, bei Auseinandersetzungen um Ihren 
Anstellungsvertrag einen starken Partner an Ihrer Seite zu haben.

Das Risiko
Ob Sie als Geschäftsführer oder Vorstand einer Gesellschaft 
in strafrechtliche Ermittlungen verwickelt sind oder dem 
Vorwurf einer Fehlentscheidung ausgesetzt sind – nicht selten 
ist auch noch die Kündigung Ihres Anstellungsvertrages die 
Folge. Da sind juristische Auseinandersetzungen um z.B. Ab-
findungen und Tantiemen vorprogrammiert.
Als gesetzlicher Vertreter einer juristischen Person ist die 
Grundlage Ihres Beschäftigungsverhältnisses ein Anstellungs-
vertrag, für den nicht die Arbeitsgerichte, sondern die ordent-
lichen Zivilgerichte zuständig sind. Das verhält sich anders als 
beim „normalen“ Angestellten.
Die Konsequenz ist, dass Sie das volle Prozesskostenrisiko 
tragen.

Das kann teuer werden!
	 Der Streitwert liegt im Regelfall bei einem Jahres-

gehalt (bei Arbeitnehmern 3 Monatsgehälter)

	 Der Gerichtskostenvorschuss basiert auf 3 Jahres-
gehältern (statt 1 Jahresgehalt)

	 Die unterliegende Partei muss die Anwalts- und 
Gerichtskosten der Gegenpartei erstatten

	 Beispiele aus der Praxis
  Kündigung des Vertrags (fristlos, fristgerecht)
  Nichtzahlung oder Kürzung der Bezüge
  Streitigkeiten über Gewinnbeteiligungen, Abfindungen, 

Ruhegehälter etc.
  Streitigkeiten wegen angeblichen Verstoßes gegen 

(nachvertragliche) Wettbewerbsverbote
  Streitigkeiten wegen Differenzen bezüglich einer Karenz-

entschädigung

Was ist versichert?
Advocard übernimmt die Kosten bei außergerichtlichen und 
gerichtlichen Streitigkeiten aus dem Anstellungsvertrag, z.B.: 

	 Außergerichtliche Anwaltsgebühren von bis zu 
250 € Stundensatz

	 Gesetzliche Anwaltsgebühren in gerichtlichen Verfahren
	 Gerichtskosten 
	 Kosten der Gegenseite, falls Sie vor Gericht 

unterliegen


